
Lebensraumförderung
für Wiesel und Co.
im Kanton Obwalden, Nidwalden und Zug

Wir unterstützen Sie finanziell, durch Beratung
und mit Freiwilligeneinsätzen bei der Förderung
von Mauswiesel und Hermelin.
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wwf-zentral.ch/wiesel

Urs Handschin
Wissenschaftlicher Mitarbeiter
Landwirtschaft, Moore, WWF-Läufe

Tel: 041 417 07 27
E-Mail: urs.christian@wwf.ch

Wiesel sind die wohl effizientesten Mäusejäger und leisten einen
wichtigen Beitrag zur natürlichen Regulierung von Wühlmäusen in
der Kulturlandschaft. Gleichzeitig fördern sie die ökologische
Vielfalt, da viele andere Tierarten von denselben Strukturen
profitieren. Das WWF-Projekt in der Zentralschweiz setzt sich
dafür ein, die Lebensräume für Wiesel und Co. gezielt zu
verbessern.

Vorgesehene Massnahmen*:
Ast- und Steinhaufen
Hecken und Gebüschgruppen
Natursteinmauern
Vernetzungselemente:
Brachen, Säume und Gräben

Projektperimeter: 
Nidwalden, Obwalden und Zug 

Schwerpunktgebiete:
Dauerwiesen und -weiden
Waldränder
(Ufer)Böschungen

*Die Massnahmen und deren Vergütung werden individuell vereinbart, die
Massnahmen müssen für mindestens sechs Jahre erhalten werden.

Nehmen Sie Kontakt mit uns auf, wir beraten Sie gerne!


